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Herren 1. Kreisklasse West

SV Ramschied II : SV 1934 Hallgarten II 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:00 Uhr

9:2-Erfolg für den SV 1934 Hallgarten II beim SV Ramschied II

Als Tim Fuchs sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse West nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Ramschied II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Ramschied II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Fuchs und Löschmann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Biernacki / Heimer ihren Gegnern Fuchs / Kunze letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Löschmann / Nitze mussten Kappus / Lademann Tribut zollen, nachdem
sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Ohne Mühe gewannen im Anschluss Haque /
Holderrieth ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. So gut wie gewonnen schien am
Nachbartisch das Spiel von Rafal Biernacki gegen Tim Fuchs, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Tim Fuchs jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die gewinnbringende Taktik fehlte im
Anschluss Klaus-Uwe Heppner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Löschmann ab
Ballwechsel 1. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch.
Dietmar Heimer lag gegen Helmut Kunze bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel
eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Was eine
Wendung des Spiels! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum im Anschluss Alfred
Kappus bei seiner 0:3-Niederlage gegen Holger Nitze von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Philipp Lademann seinen Gegner Andreas
Holderrieth beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später
Mathias Haque, da der SV Ramschied II unvollständig angetreten war. Beim Stand von 2:7 gingen
die Spitzenspieler des SV Ramschied II und des SV 1934 Hallgarten II in die Box. Rafal Biernacki
hatte dann gegen Thomas Löschmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das
musste man neidlos anerkennen. Keinen Zähler beisteuern konnte Klaus-Uwe Heppner im Match
gegen Tim Fuchs, das 0:3 verloren ging. 4:16 (Heppner) bzw. 13:13 (Fuchs) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Ramschied II am 21.03.2023 gegen den TV Oestrich 1848
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.03.2023 gegen die TG Eltville 1846 mitnehmen.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.03.2023 (10:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 SV Ramschied II

Doppel: Biernacki / Heimer 0:1, Kappus / Lademann 0:1 
Einzel: R. Biernacki 0:2, K. Heppner 0:2, D. Heimer 1:0, A. Kappus 0:1, P. Lademann 1:0 

 SV 1934 Hallgarten II
Doppel: Löschmann / Nitze 1:0, Fuchs / Kunze 1:0, Haque / Holderrieth 1:0 
Einzel: T. Löschmann 2:0, T. Fuchs 2:0, H. Nitze 1:0, H. Kunze 0:1, M. Haque 1:0, A. Holderrieth 0:1


